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Zürich 1894 XX. Jahrgang N! 52. 29. Dezember.

Bureau Bundesrathhaus. Bern

V\\\v,t..SeT\r\ ,I'\iv\c\\.

Ilnpfrirfrs ftumoFiffifrfi-fö^nFjfrfiJrt Äurfieonläff.

Verantwortliche Redaktion : Jean NÖtzti. Expedition: Rämistrasse 31. BucMmckerei Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. -s- Briefe nnd Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für

6 Monate Fr. 5. 5©, für 12 Monate Fr. 1© ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 1* Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit JPwbend/ruekbilû SO Cts.

InS@r3.t6 per kleingespaltene Petitzeile für die Sohwriz 3© Cts, für das Ausland 5© Cts. Aufträge für Schweizer

îaccrate befördern alle iasaacsB'Asaaituren dar Schweiz.
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XXL Jahrgang 1895

wird hiemit ergebenst eingeladen. Preis per 6 Monate Fr. 5.50, per 12 Monate Fr. 10.

Erneuerungen bitten wir gefl. rechtzeitig aufgeben zu wollen.

Der »Nebelspalter« bringt wie bisanhin: allmonatlich ein grosses, politisches Farbenbild und wöchentlich

3 Seiten Illustrationen. Ausgezeichnete Karrikaturen und Portraits.

Als Extra-Beilage im Monat Januar:

IHSr Eine in 8 Farben brillant ausgeführte Ansicht des neuen Bundeshauses" in Bern. ~^$B£|

Grösse 54 auf 70 cm ein prächtiger Zimmerschmuck im Werthe von über Fr. 3.

Die Verloosung von Werken schweizerischer Dichter für Räthsellösungen wird, da dieselbe

ausserordentlichen Anklang findet, fortgesetzt. Es gelangen über hundert Bände zur Vertheilung, darunter Werke von

Gottfried Keller, C. Ferdinand Meyer, Zschokke, Gotthelf etc., nebst Werken aller unserer jetzt lebenden

Schweizer - Dichter.

gMT Annoncen finden im Nebelspalter" die weiteste nnd wirksamste Verbreitung. "WÊi

Die Expedition des Nebelspalter".
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7ül-ick 1334 Lg. vs-smben.

vursiiu IZunàesrîttì.l^us. kern

Ullstrià humokistisch-ssinkisltlks Wochtllblskk.

LîpsWoil! KSàîi-asîZS 3i.

Lrààt Mon gkwàz.

^lle Vostàtsr unâ LuodlumäluvASQ nenmen LesìeUunxen ent-Ze-Zen. ?rào für àie Loü^öis: k°ur s toaste ?r. s, für

« tVlonate k'r. s. SV, für IS Zvlonà kr. KV ; für à Stssà âss Meltxoàsràs ?ür s IVlorà k'r. 7, tur RS Ivloriste k'r. tS. sv.

!HLTkâ,ìô per IclemKespsIteae keàeile kür clic Lskn Í2 sv Lts, Mr àas ^vàvà sv Lts. ^Vutìrâize tur Zcavei-er

^1

CMVllb SU'

XXI. ^ak^sn^ 1695
virâ liiemit ergedenst elN!ZeI-ì6en. ?rei8 ver 6 ^onaie k'r. Z. Zî>, per 12 sonate k^r. 10.

Erneuerungen bitten wir geü. rscnt^eitig autgeden 2U wollen.

Der »^ebelsoalter« bringt wie bisannin: allrnonstlicn ein grosses, politiscnes k^arbenbilcl un6 wöcnent»

lien z Leiten Illustrationen. às-Ze^eiennete üarrilcaturen unâ Portraits.

^Is Lxtra-Veille im Ivlonat, ^nuar i

W»?" Line in 8 ssanden bnllani au8gefûk5îs ^nsiekî âk8 neuen Sunlje8kau8S8" in Lern.

(irösss 54 »uk 7t) om via präoktißer Aimmersekmu-sl! im ^'ertk-s von üdsr t?r. 3.

Die Verloosung von 'vVerlcen scnweiizerisener Dicnter für RätnseUösunxen virci, 6a clieselde ausser-

orclentliclien ^nl<Ian!Z tìnciet, kortxeseìsi. Ls -zelan^en über nuncteri Län6e ?ur Vertneil-luniA, clarunter XVerke von

Qottkriecl XeUer, L. I-'erâinsncl Clever, Zscnol-Ke, -Qottnelk etc., nebst Vv'erlcen all-sr unserer jet^t lebenden

Lenweiz-er - Diäter.
«MUà ^Qvovssn ttvàsQ ira ..^sdslsxaltsr'' àis vsitssts unà àlrsamste Vsrdrsià-z. ^MW

vis t-xpeäiiion à k!isdei8pa!îe5".
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